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AUS DEM GEMEINDEAMT 

 
 Vorwort des Bürgermeisters 

 
Liebe Unknerinnen! Liebe Unkner! 

 
Es ist wieder soweit, das Jahr neigt sich dem Ende zu und jedes Jahr bin ich wieder erstaunt wie 
schnell es vorübergegangen ist. Das ist sicher nicht allein mein Eindruck, es geht wohl uns allen so, 
die wir in der Hektik des Alltags nicht mehr zur Ruhe kommen. Deshalb sollten wir uns jetzt auf ein 
paar beschauliche und ruhige Festtage im Kreise unserer Familien freuen. 
 

Weihnachten ist auch ein Fest des Danksagens! 

Deshalb möchte ich die Gelegenheit nutzen um mich bei meinen MitarbeiterInnen in der Verwal-
tung, im Bauhof, im Kindergarten, in der Volksschule, Bücherei und im Freizeitzentrum für ihren 
Arbeitseinsatz im heurigen Jahr herzlich zu bedanken. Außerdem danke ich unserem Herrn Pfarrer, 
dem Pfarrgemeinderat, dem Kirchenchor, dem Musikschulwerk sowie der Schulleiterin Charlotte 
Bergner mit Ihrem Lehrerkollegium für Ihre engagierte Arbeit zum Wohl der Allgemeinheit. 
 
Besonders bedanken möchte ich mich bei der Gemeindevorstehung, insbesondere bei Vizebürger-
meister Mag. Hubert Lohfeyer, bei Gemeinderat Johann Flatscher, der gesamten Gemeindevertre-
tung und den Arbeitskreisen für die Zusammenarbeit und die Erfolge im heurigen Jahr. Ich bin zu-
versichtlich, dass wir auch im nächsten Jahr mit vereinten Kräften wieder viel für unsere Gemeinde 
erreichen können.  

Allen Vereinen und Körperschaften, freiwilligen Helfern und allen, die sich auch heu-
er wieder in den Dienst der Allgemeinheit stellten – Herzlichen Dank dafür! 

 
Im letzten Jahr haben wir gemeinsam für unsere Gemeinde viel erreicht. Hier möchte ich einige 

wichtige Projekte anführen: 
 
Es wurden im heurigen Jahr die Mietwohnungen Strickerfeld fertig gestellt und bezogen. Mit der 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung wurde begonnen. Eine Machbarkeitsstudie bzw. Sanierungs-
konzept für unser Freizeitzentrum wurde erstellt. Der neue Friedhofsteil wurde fertig gestellt. Die 
Grabungsarbeiten für das Biomasse-Fernheizwerk werden mit Ende des Jahres beendet. Wasser- 
und Kanalleitungen wurden neu verlegt. Im Oktober eröffnete der neue ADEG-Markt. Bei der Fami-
lie Maier möchte ich mich noch einmal herzlich für Ihr Engagement bedanken. Wir haben jetzt ei-
nen schönen und großen Nahversorger in unserem Ort. Ebenso gratuliere ich der Familie Leikermo-
ser zur Eröffnung der neuen Esso Tankstelle. Das Objekt Kramerwirt wurde von einer Wohnbauge-
sellschaft erworben, es werden 23 Mietwohnungen geschaffen, mit dem Umbau wird bereits im 
Winter 2008 begonnen.  

Für 2008 haben wir wieder einige wichtige Vorhaben geplant: 
 
Sanierung der Volksschule – Bauabschnitt 2 (Innenrenovierung) 
Sanierung der Straßenbeleuchtung – Bauabschnitt 2 
Baubeginn Objekt Kramerwirt 
Übersiedlung des alten Bauhofes (Stöcklhaus) – Bauabschnitt 1 
Errichtung eines Verkehrsleitsystems (Follow me)  
Errichtung eines neuen Spielplatzes                                             uvm. 

 
Ich wünsche Euch allen, ganz persönlich  

und im Namen der Gemeindevertretung und der 
 GemeindemitarbeiterInnen 

 
besinnliche Weihnachten und ein glückliches, gesundes Jahr 2008 !! 

Euer Bürgermeister  Franz Ensinger 
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zur 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Unken lädt auch heuer wieder alle Unkner Seniorinnen und 
Senioren ab dem 60. Lebensjahr zu einer gemütlichen Adventfeier ein. 
 
 
 
 

Am 
Sonntag, 16. Dezember 2007 

ab 13.30 Uhr 
im Cafe-Restaurant Wimmer 

 
 
 
 
Bei Kaffee und Kuchen und einem kleinen Unterhaltungsprogramm wird dieser 
Nachmittag sicher wieder sehr gesellig.  
 
Wir bitten die Autofahrer unsere älteren und gehbehinderten MitbürgerInnen 
zu dieser Feier zu fahren und um ca. 16.30 Uhr wieder abzuholen. 
 
Wir würden uns freuen, alle Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde be-
grüßen zu können. 
 
 

Euer BürgermeisterEuer BürgermeisterEuer BürgermeisterEuer Bürgermeister    
Franz EnsingerFranz EnsingerFranz EnsingerFranz Ensinger    

mit Gemeindevertretungmit Gemeindevertretungmit Gemeindevertretungmit Gemeindevertretung    
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MENSCHEN IN UNSERER GEMEINDE 

 
Landesauszeichnung für Herrn Ing. Mag. Herbert Silbe rberger 

 
Am 08.10.2007 wurde Herrn Ing. Mag. Herbert Silberberger für seine langjährige Tätigkeit sowohl 
im Vorstand von Oberrain als auch von „Rettet das Kind“ in der Salzburger Residenz der  

Ehrenbecher des Landes Salzburg  
überreicht. 
 
Für den Aufbau und die Führung der Geschützten Werkstätten in Stadt und Land Salzburg, mit zu-
letzt über 500 Dienstnehmern, wurde Herbert schon das Goldene Verdienstzeichen des Landes 
Salzburg und das Silberne Verdienstzeichen der Republik verliehen. 
 
In Oberrain war Herbert Silberberger zuletzt nahezu fünf Jahre als Präsident in der Arge für Rehabi-
litation, welche der Trägerverein der „anderskompetent GmbH“ ist, tätig. In dieser Funktion hat er 
sich im Rahmen harter Auseinandersetzungen um die weitere Eigenständigkeit von Oberrain be-
müht und letztendlich auch durchgesetzt. Diese Eigenständigkeit ist - neben dem vorrangigen Ziel 
Jugendliche auszubilden -  für unsere Gemeinde sehr wichtig, da Oberrain schon seit Jahren zu 
den größten Dienstgebern im Ort zählt.  
 
Über Einladung von Landeshauptfrau Gabi Burgstaller nahm ich als Bürgermeister am Festakt in 
der Salzburger Residenz teil. Ich gratuliere Herbert Silberberger im Namen der Gemeindevertretung 
noch einmal zu dieser Auszeichnung. Trotz seiner gesundheitlichen Probleme nach dem Verkehrs-
unfall hat sich Herbert nicht unterkriegen lassen und mit vollem Einsatz und Engagement für Ober-
rain gearbeitet. Dafür noch einmal ein herzliches Dankeschön! Für die Zukunft wünschen wir ihm 
und seiner Familie viel Glück und vor allem gesundheitlich das Allerbeste! 
  
  

Silbernes Ehrenzeichen der Landesregierung Salzburg f ür Verdienste um den Salzburger 
Tourismus für Martin Leitinger  

 
Herr Martin Leitinger (Hammerschmid) erhält für seine langjährige Tätigkeit als Ortsstellenobmann 
der Privatzimmervermieter in Unken diese Auszeichnung. Mit viel Engagement hat sich Martin in 
den letzten Jahrzehnten für die Privatzimmervermieter in Unken eingesetzt. Das war gerade in den 
letzten Jahren nicht immer einfach. Ich möchte mich im Namen der Gemeinde bei Martin für die 
Organsiation und den Einsatz im Tourismusbereich der Gemeinde Unken bedanken. 
 

Silbernes Ehrenzeichen der Gemeinde Unken für Frau T heresia Suntinger 
 
Theresia Suntinger erhält für die langjährige Leitung des Seniorenclubs in Unken das Silberne Eh-
renzeichen unserer Gemeinde. Mit viel Freude leitet sie seit 1981 den Seniorenklub der Volkshilfe 
im ÖGB Heim in Unken. Jeden Dienstag werden Senioren-Nachmittage abgehalten. Die ältere Ge-
neration erfreut sich dabei bei Kartenspiel und Plaudereien. Auch für Speisen und Getränke ist ge-
sorgt. Der Seniorenklub erfreut sich großer Beliebtheit. 40 – 50 Seniorinnen und Senioren sind je-
den Dienstagnachmittag mit dabei. Ich bedanke mich im Namen der Gemeinde sehr herzlich bei 
Theresia für Ihre Gewissenhaftigkeit und fleißige Arbeit zum Wohle der älteren 
Menschen in unserem Dorf.  
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STANDESFÄLLE  

 
GEBURTEN 2007 
 
Benjamin Flatscher, geb. am 14.02.2007 
Luis Posch, geb. am 21.02.2007 
Melanie Hausmann, geb. am 01.03.2007 
Kilian Speicher, geb. am 08.03.2007 
Hannah Hohenwarter, geb. am 24.03.2007 
Chiara Elisa Grace Esterbauer, geb. 06.06.2007 
Christina Wimmer, geb. 22.06.2007 
Anna Maria Schreder, geb. 08.07.2007 
Stefanie Lena Brandtner, geb. 16.07.2007 
Lisa Berger, geb. 18.08.2007 
Tobias Thaler, geb. am 17.09.2007 
Alina Celine Suntinger, geb. 26.09.2007 
Michaela Vitzthum, geb. 24.11.2007 
 
 
Wir wünschen den stolzen Eltern viel Freude mit ihre m Nachwuchs!! 
 
HOCHZEITEN 2007 
 
Brigitte (geb. Ausweger) und Hans-Peter Winkler am 11.05.2007 
Gerlinde (geb. Buchwald) und Richard Senninger am 18.05.2007 
Margit (geb. Antensteiner) und Maximilian Posch am 19.05.2007 
Martina (geb. Friedl) u. Thomas Rettensteiner am 02.06.2007 in Lofer 
Heike (geb. Saar) und Mike Hilbig am 20.07.2007 
Michaela Katharina (geb. Hess) u. Michael Kieninger am 25.08.2007 
Elvira und Asim Kismetovic am 01.09.2007 
Martina (geb. Mayr) u. Thomas Hintermaier am 13.09.2007 
 
Wir gratulieren herzlich und wünschen Euch das Aller beste für die gemeinsame Zukunft! 
    

    

 
TODESFÄLLE   2007  
 
Alexander Schwaiger am 16.01.2007 
Hilda Frühauf am 29.01.2007 
Marianne Wielgat am 04.02.2007 
Angela Herbst am 12.02.2007 
Maria Stahl am 28.02.2007 
Richard Georg Seywald am 12.04.2007 
Johann Posch am 05.05.2007 
Jakob Silberberger am 29.05.2007 
Jakob Jury am 15.06.2007 
Johanna Dorothea Koch am 18.06.2007 
Johann Posch am 08.07.2007 
Maria Gertrud Hörmannsdorfer am 10.09.2007 
Maria Friedl am 16.09.2007 
Elisabeth Vitzthum am 18.09.2007 
Gertraud Herbst am 13.10.2007 
Herta Schmuck am 07.11.2007 
Erich Stoppacher am 27.11.2007 
 
Wir wünschen den Angehörigen viel Kraft und Zuversi cht für den weiteren Lebensweg! 
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HOCHZEITSJUBILÄEN 

Allen Jubilaren noch viele weitere 
 gemeinsame, gesunde Jahre! 

 
Silberne (25 Jahre) 
 
Erika und Nikolaus Fernsebner am 28.04.2007 
Angelika und Franz Seidl am 08.05.2007 
Helga und Johann Roth am 29.05.2007 
 
Goldene (50 Jahre) 
 
Anna und Leonhard Flatscher am 24.02.2007 
Romana und Johann Willberger am 29.04.2007 
Maria und Josef Fernsebner am 19.10.2007 
Maria und Wilhelm Leitinger am 13.11.2007 
 
Diamantene (60Jahre) 
 
Anna und Alexander Krimbacher am 21.11.2007 
 
 
 

AUS DEM GEMEINDEAMT 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG REINIGUNGSKRAFT 
 

Die Gemeinde Unken schreibt hiermit die Stelle einer 

 
REINIGUNGSKRAFT 

 
beim Freizeitzentrum („Alpenbad“) Unken öffentlich aus. 

 
Tätigkeit:  Reinigungsarbeiten im Freizeitzentrum 
 
Beschäftigungsausmaß: Teilzeitbeschäftigung 
 
Arbeitszeiten:  7-Tages-Turnus, Urlaub saisonbedingt während  
   der Sperrzeiten im April und November 
 
Arbeitsantritt:  1. Januar 2008 bzw. nach Vereinbarung 
 
Die Anstellung erfolgt nach dem Salzburger-Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz  
 
Bewerbungen mit Lebenslauf sind bis  

Montag, den 17.Dezember 2007, 12.00 Uhr 

beim Gemeindeamt Unken einzureichen.  
 
Anfragen bei GF Wolfgang Hohenwarter und AL Andreas Stockklauser. 

 

Der Bürgermeister 

Franz Ensinger 
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BILDUNGSWERK UNKEN – LEITUNG GESUCHT 
 
Vor zwei Jahren ist Claudia Friedl als Leiterin des Bildungswerks zurückgetreten. Sie hat sich sehr 
eingesetzt und eine tolle Bildungswoche auf die Füße gestellt. Ich würde mich freuen, wenn sich 
wieder eine engagierte Person findet, die etwas in unserer Gemeinde bewirken möchte bzw. das 
Dorfleben in Zusammenarbeit mit Gemeinde, Schule, Kindergarten aktiv mitgestalten möchte.  
 
Bei der Gestaltung sind dem Ideenreichtum (fast) keine Grenzen gesetzt. Es soll sich natürlich im 
weitesten Sinn um Bildung handeln. Es können Vorträge organisiert, Workshops, Tanzkurse, Tur-
nen, usw. veranstaltet werden. Die Tätigkeit selber ist ehrenamtlich. Man erhält pro Veranstaltung 
eine kleine Entschädigung vom Salzburger Bildungswerk. Dort wird man auch sehr gut unterstützt, 
kann Fortbildungen besuchen und bekommt eine Einschulung.  
 
Natürlich erhält der Bildungswerkleiter bzw. die Bildungswerkleiterin bestmögliche Unterstützung 
durch die Gemeinde.  
 

ELTERNBERATUNGSSTUNDE IN UNKEN – ÄNDERUNG DER ZEITE N 
 
Ab Jänner 2008 findet die PEPP Elternberatungsstunde mit Herrn Dr. Manuel Hackl und Frau Inge 
Neumayr wie gewohnt 

jeden 2. Montag im Monat von 
15.30 (statt bisher 15.00) Uhr bis 16.30 Uhr  

in der Volksschule statt. 
 

Danke für Euer Verständnis! 
 
Ganz besonders hervorzuheben ist, dass im Vergleich zu anderen Gemeinden im Pinzgau bei uns 

im Ort die PEPP Elternberatungsstunde bestens besucht wird!!! 
 

MÜLLABHOLUNG - INFORMATION 
 
 
Am 31.12.2007 wird der Biomüll am Vormittag  abgeholt . Die Tonnen bitte in der Früh hinausstel-
len. Danke!  
 
 

ABFALLARME FESTTAGE 
 
Von Weihnachten bis zum Heiligen-Drei-Königstag fällt ein Drittel mehr an Abfällen und Altstoffen 
an, als im übrigen Jahr. Für die Abfallabfuhr und die Entsorgungsbetriebe bedeutet dies Überstun-
den während wir feiern. Doch auch wir können – durch abfallarmen Einkauf – einen Beitrag zur 
Mengenverringerung leisten. Im Vordergrund steht dabei die Bevorzugung von Mehrwegsystemen! 
Dadurch werden die Sammelsysteme entlastet. Wichtig ist auch, beim Kauf langlebiger Produkte 
auf deren Reparaturfreundlichkeit zu achten. Als Konsument/Innen können wir uns nicht aus der 
Verantwortung stehlen – auch wenn die ruhigste Zeit des Jahres oftmals die stressigste ist. Über 
die Abfallvermeidung nachzudenken lohnt sich auch finanziell, da Entsorgungsbeiträge (Einwegver-
packungen) und auch Abfallgebühren eingespart werden. 

Abfallvermeidung lohnt sich! Denken Sie bitte auch im Festtagstrubel  
an unsere Umwelt! Danke! 

 
Die ZEMKA Abfall- und Umweltberatung wünscht Ihnen allen ein möglichst 
besinnliches und friedliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, Glück und Erfolg im 

neuen Jahr. 
                         Alles Gute! 

Anton Kubalek 
ZEMKA GesmbH 
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FUNDAMT  

 
WER VERMISST: 

 
Schlüsseln aller Art, eine Brille (Pierre Cardin) mit schwarzem Etui, eine CD-Sammelbox mit Inhalt, 
eine Digitalkamera, eine Blockflöte (Moeck), einen Hut, eine Kindergeldbörse blau-rot, eine Kinder-
geldbörse grün, einen braunen Lederrock, ein beiges Buben Sommerkäppi mit der Aufschrift F.B.I., 
eine Silberuhr…  
 
All diese Sachen wurden bei uns dieses Jahr im Fundamt abgegeben und warten auf die Abholung 
durch den Besitzer. Wenn die Sachen nach spätestens 1 Jahr nicht abgeholt werden kann sie der 
Finder abholen bzw. werden sie entsorgt. Fotos der Fundstücke seht Ihr auf unserer Homepage 
(www.gemeinde-unken.at) unter Fundamt. 
 

AKTION HEIZSCHECK 
 
Auf Grund der stark gestiegenen Energiepreise ist auch in der kommenden Heizperiode 2007/2008 
vorgesehen, bedürftige SalzburgerInnen durch einen 

 
einmaligen Heizkostenzuschuss in Höhe von € 130,- für  Heizöl und € 70,- für alle restlichen 

Brennstoffe zu unterstützen. 
 
Voraussetzungen für die Gewährung eines Heizchecks si nd  
 

� Nachweis der Heizkosten 
� Nachweis über das Monatseinkommen je Haushalt (Einhalten der Richtsätze!!) 

 
Die Einkommensrichtsätze/Monat 
 
Alleinlebende   €    726,00 
Ehepaare/Lebensgem. € 1.091,14 
jedes Kind im Haushalt €      76,09 
 
Der Antrag liegt in der Zeit von 01.12.2007 bis 31. 07.2008 im Gemeindeamt auf und kann un-
ter www.salzburg.gv.at  abgerufen werden.  
 

INFORMATION ÜBER DEN HEURIGEN SCHIWINTER 

PARKKARTEN HEUTAL 
 
Die neuen Jahresparkkarten für das Heutal (ab 1.1.2008)  sind in der Gemeinde, bei der Raiba und 
der Sparkasse Unken erhältlich. Die alten Saisonparkkarten 2007/2008 sind noch bis Ende des 
Jahres gültig! Der Preis bleibt mit € 30,- gleich wie voriges Jahr. Wir bitten euch, die Saisonpark-
karte wieder gut sichtbar ins Auto zu legen und verlässlich das Kennzeichen auszufüllen! 
 

Für Tourengeher, Langläufer, Spaziergänger usw. wird  die Parkgebühr von € 2,- bei einem 
Besuch des Freizeitzentrums Unken am Parktag, auf die  Eintrittskarte für Schwimmbad oder 

Sauna gutgeschrieben!!! 
 
Tarifmodell für Langlaufsaisonkartenbesitzer 
 
Kombination Langlaufsaisonkarte und 1 Parkkarte   € 40,-  
Kombination Langlauf-Familien-Saisonkarte und 2 Parkkarten € 70,- 
Kombination Langlauf-Familien-Saisonkarte und 1 Parkkarte € 50,- (2 Erw. u. 2 Kinder bis 18 J.) 
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LOIPENBEITRAG 2008 

 
 
Tageskarte €  2,- 
3-Tageskarte €  5,- 
7-Tageskarte €  9,- 
Saisonkarte € 22,- 
Familien-Saisonkarte (2 Erw.+2 Kinder bis 18J) € 33,- 

 
Achtung! An alle die voriges Jahr eine Langlaufsais onkarte gekauft haben: 

Diese gilt auch heuer!!!! Die Parkkarte muss laut Gemeindevertretungsbeschluß vom 29.11.2007 
jedoch extra gekauft werden. 

!!! An alle Vermieter !!! 
Die Freiparkkarten für unsere Gäste sind im Gemeindeamt bei Frau Sabine Niederberger abzuho-
len. 
 

GRATIS SCHIBUS – SALZBURGER SAALACHTAL 
 
Auch heuer gibt es wieder ein Gratis Schibus. Den Busplan findet Ihr im Anhang. Alle Vermieter 
bekommen noch eine Extra Information vom TVB Salzburger Saalachtal zugeschickt.  
 
 

SCHNEERÄUMUNG 
 
Seitens der Gemeinde Unken wird auf die Verpflichtung der Anrainer gem. § 93 StVO 1960, BGBl.-
Nr. 1960/159 idgF, hingewiesen:  
 
Verpflichtung betreffend die Schneeräumung, Streuung bzw. Reinigung der Gehsteige und Gehwe-
ge sowie die Beseitigung von Schneewächten und Eisbildungen von den Dächern:  
 
Bei öffentlichen Privatstraßen ist der jeweilige Gr undeigentümer und bei Interessentenstra-
ßen die Weggenossenschaft zur Räumung und Streuung d er Straße verpflichtet! Es ist aus-
drücklich untersagt den Schnee von der eigenen Zufa hrt auf die Gemeindestraße zu räumen! 
 
Wir ersuchen um Kenntnisnahme und um gewissenhafte Erfüllung der gesetzlichen 
Verpflichtungen durch die jeweiligen Anrainer bzw. Grundeigentümer. 

 
 

SILVESTER RAKETENABSCHUSS  
 

Gemäß §4 Abs. 4 des Pyrotechnikgesetzes 1974, BGBL. Nr. 282/74 wird verordnet: 
 

Für die Zeit vom 31. Dezember 2007, 22.00 Uhr bis 01. Jänner 2008 , 01.00 Uhr , wird das Verbot 
der Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse II im Ortsgebiet von Unken aufge-
hoben. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass pyrotechnische Gegenstände nicht in geschlos-
senen Räumen verwendet werden dürfen.  
 
Ich ersuche alle Mitbürger,  diese Verordnung zu beachten und die Uhrzeit zum 
Raketenabschießen zu Silvester einzuhalten. 
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 CHRISTBAUMSPENDE 
 

Die heurigen Christbäume für unser Ortszentrum wurden von den Österreichischen 
Bundesforsten und von unserem Gemeindevorarbeiter Norbert Herbst gespendet. 

Dafür bedanken wir uns sehr herzlich!!  
 
 
 

 GEMEINDEKINDERGARTEN UNKEN  

 
Im diesem Kindergartenjahr 2007/08 besuchen 43 Kinder den neu gestalteten Kindergarten. 

Die Kinder sind vormittags in zwei Stammgruppen aufgeteilt. 

 

Alljährlich nehmen wir den Jahreswechsel zum Anlass um DANKE zu sagen. 

 

Besonders bedanken möchten wir uns bei der Gemeinde Unken mit Bürgermeister Franz Ensin-

ger für den Umbau im Kindergarten und für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr. 

Der Pfarre Unken mit Herrn Pfarrer Ernst Mühlbacher sagen wir Danke für die Zustimmung 

zu den Umbauarbeiten und für alle Mitgestaltungen bei unseren religiösen Festen während des 

Kindergartenjahres. Den Unkener Betrieben: Holzbau Herbst, Raumausstatter Herbst, E-

lektro Mayer,  unseren Gemeindearbeitern sowie Wolfgang Hohenwarter ein Danke für die 

reibungslose Abwicklung der Umbauarbeiten. Planmäßig konnte der Kindergartenbetrieb im 

September wieder aufgenommen werden. 

 

Auch in diesem Jahr bekam der Kindergarten wieder Unterstützung jeglicher Art (finanziell, 

materiell, durch Exkursionen usw.) Erwähnen möchten wir die Raiba Unken, Adeg Unken, Ge-

tränkemarkt Dankl, Sägewerk Vitzthum und Fernsebner Bau. Lehrreiche Exkursionen machten 

wir beim Perchtbauer, bei der Bäckerei Ellmauer & Toyota Niederberger und mit dem Waldpä-

dagogen Hans Willberger und Imker Franz Hinterseer. Auch bei der Kalchofenpass Unken be-

danken wir uns für die großzügige Spende.  Herzlichen Dank! 

 

Wir wurden während des Kindergartenjahres auch von einigen Eltern (Götzbauer, Dorfcafe, 

Familie Dankl, Sridi und Anita Kitanovic, Familie Hauer) eingeladen. Vielen Dank! 

 

Allen Eltern und den Musikanten der Musikkapelle, die uns bei unseren Veranstaltungen immer 

zur Seite stehen, ebenfalls ein herzliches Dankeschön! Bei all jenen die den Kindergarten auf 

irgendeine Weise unterstützt haben und mit uns unsere Feste feierten, z.B.: Waldweihnacht, 

Maiandacht,  möchten wir uns bedanken. 

 

 

 

Informationen, Fotos und Aktivitäten vom Kindergarten gibt es das ganze Jahr über auf der 

Gemeindehomepage www.gemeinde-unken.at  zu sehen. 

 

Der Gemeindekindergarten wünscht allen Unkenern 
eine stimmungsvolle Advent- und Weihnachtszeit, 

sowie ALLES GUTE für das Jahr 2008! 
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A-5091  UNKEN  –  Unken 34 
                                         Tel. : 06589/7010  

E-Mail : bue.unken@salzburg.at 
Internet : http://www.biblio-unken.salzburg.at 

 

B I B L I O T H E K S I N F O R M A T I O N  
 

Öffnungszeiten :  
 

Mittwoch :          9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag :   16.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag :     9.30 – 10.30 Uhr 

 
 

� Sie können aus einem Bestand von 4294 Medien (Romane, Sachbücher, Zeitschrif-
ten, CD-Roms, Spiele) auswählen. 

� Wir besorgen für Sie jedes Buch per Fernleihe von der Universitätsbibliothek Salz-
burg. Die Fernleihe ist eine wirkliche Chance zur gezielten Information und Weiterbil-
dung für den ländlichen Raum. 

� Ein Benutzer-PC für Internetsurfer steht ebenfalls zur Verfügung. 
� Internetgebühr pro ½ h: € 1,50;  

� Jahresgebühr: 
 Erwachsene: € 6,-      Familie: € 8,-     Jugendliche: € 3,50    Kinder bis 10 Jahre: frei! 
     CD-Roms: € 1,- 

 
 

Neue Bücher :  
Sachbücher:  
 
Schlussakkord Pubertät heute Bauernleben 
Das Leben mit dem Tod Familienleben in alter Zeit Pinzgau 
Geheimnis Vatikan Die Macht der Gene 72 Tage in der Hölle 
Naturmedizin für Kinder  
Basteln für groß und klein 

Lexikon der populären Er-
nährungsirrtümer 

Der neue Kosmos Baumführer  
Gesundheit aus dem Darm 

Geburtstagsüberraschungen Wiedersehen in Barsaloi Bulgarien 
300 Fragen zum Zwergkaninchen Die alten Holzknechte Das Köpfchen voll Licht und Farben 
Sodbrennen und Gastritis Jesus von Nazareth Die schönsten Bauernhöfe in Österreich 
Südtirol West Verzweifelte Jahre Die Urkraft der Körner 
Zwischen zwei Welten Ich bin dann mal weg Gräber schön gestalten 
 
Romane :   
 
Es klopft Alexanders Abschied Der Patient Das Verlangen nach Liebe 
Der Marsch Die Frau im Dunkeln Die Kastellanin Schlepping durch die Alpen 
Die Hunde und die 
Wölfe 

Next  
Fremde Mutter 

Die Pilgerin Das böse Mädchen 

Der Afghane Die flüsternden Seelen Tannöd Das Echo der Schuld 
Salz des Lebens Die Hexe von Portobello Wie durch dunkles Gras Das stille Mädchen 
Vollidiot Das Schweigen Am Ende war die Tat Biginenfeuer 
Die Flucht Ines meines Herzens Elfenlicht Die Wanderhure 
Im Namen der Toten  Mein Leben im Schre-

bergarten 
Haus der Schildkröten 
Abendland 
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Kinderbücher:  
 

Die Sache mit Finn  
Joe Speedboat 

Polizeigeschichten 
An der Arche um Acht 

Harry Potter und die 
Heiligtümer des Todes 

Rote Wange 
Die Waldwerkstatt 

Ponyfreundegeschichten 
Der menschliche Körper 

Die wilden Fußballkerle  
Die Medlevinger 

Die Uhr und die Zeit Wir entdecken die Stein-
zeit 

Ein himmlischer Platz Das Schlangenschwert Pferdestarke Girls Drachenblut 
Kein Ferienjob für 
schwache Nerven 

Warum ist das Licht so 
hell 

Europäische Geschichte 
Was gibt es hier 

Adlerfeders gefährlicher 
Kampf  

Conni und die Jungs von 
nebenan 

Wenn ich nachts nicht 
schlafen kann 

Wie kommt der Ritter in 
die Rüstung 

Wie kommt die Sohle an 
den Turnschuh 

Conni und der ver-
schwundene Hund 

Rein verwünschter 
Schultag 

Das große Lesebuch der 
Weltliteratur 

Der Wolf mit dem Gold-
zahn 

Pferd Mount Everest Superspiel für Flo Dinosaurier 
Torjäger Timo rettet die 
Meisterschaft 

Das Geheimnis der Mu-
mie 

Die Geschichte einer 
Burg 

Die Geschichte von der 
Uhr 

Indianergeschichten Rätselkrimi 2 Schneeflocke  
Internetgeschichten Alle deine Zähne O.Z.O.N Annuzza im Maisfeld 
Reise zu den Delphinen Zurück in die Wildnis Zottel tanzt Ballett Der Elefantenjunge 
Chaos um Antonia Jenny, sieben Schattenparadies Switcher 
 
 
Zeitschriften : Garten GEO  Das Beste  Spotlight Konsument 
 
 
Spiele :   *Die Schatztaucher   *Turbulento   *Der Turmbau zu Babel   

*Spielhaus    *Arkadia   *Blokus Trigon   
 
 
CD-Roms :      *Die wilden Fußballkerle   *Lernspass 1. Klasse *Lernspass 3. Klasse 
 
 
Wir laden ganz besonders die Eltern mit Ihren Kindern bzw. Großeltern mit Enkelkindern ein, in 
unserer Bücherei zu schmökern. Es stehen 1.622 Kinderbücher, unter anderem viele Bilderbü-

cher und Erstleserbücher zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
 

Das Büchereiteam 
 

 
 
 

UNKNER DORFLEBEN – WAS IST LOS IN UNKEN 

 
60 JAHRE GÜTERWEGEBAU HINTERGFÖLL 1948-2007  

 
Am 28.10.2007 wurde beim Gasthof Hintergföll das 60 Jahr Jubiläum des Güterwegebaus gefeiert. 
Die Weggenossenschaft Hintergföll hat sich der Verantwortung des Wegebaus seit jeher mit gro-
ßem Einsatz und Engagement gestellt. Der derzeitige Ausschuss unter der Führung von Obmann 
Johann Schmuck hat diese 60 Jahr Feier organisiert. Pfarrer Ernst Mühlbacher segnete die Wegan-
lage. Aus Salzburg waren Landesrat Josef Eisl und Ing. Werner Figl vom Güterwegreferat des Lan-
des Salzburg angereist. Vizebürgermeister Hubert Lohfeyer vertrat die Gemeinde Unken an diesem 
Gföller Ehrentag. Die Festschrift 60 Jahre Güterwegebau Hintergföll, von den Anfängen bis zur Fer-
tigstellung 1948-2007 liegt in der Raiffeisenbank auf.                                                                                       
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FITMARSCH + JUNGBÜRGEREHRUNG 2007 

 
Am 26.10.2007 fand wieder der traditionelle Fitmarsch mit Jungbürgerehrung statt. Der Arbeitskreis 
Jugend (Monika Kosovic-Schreder, Walter Posch) unter der Leitung des Jugendbeauftragten Stefan 
Schmidt organisierte wieder zusammen mit den Unkner Jungbürgern (Jahrgang 1989) diesen Tag. 
Es war ein wunderschöner Herbsttag und viele Familien wanderten und spazierten entlang des 
Unkner Geschichteerlebnisweges. Auch einige Läufer wagten sich auf die Strecke. Sieger wurde 
Wolfgang Hohenwarter unser sportlicher Bademeister und Geschäftsführer des Freizeitzentrums. 
Bei den Kindern gewann Wolfgang Auer. Bei den Damen siegte Laura Haitzmann, die sich übrigens 
als einzige Läuferin auf die Strecke wagte und auch in der Herrenwertung einen Spitzenplatz errun-
gen hätte. Herzlichen Glückwunsch allen Läufern und allen die m itgewandert sind!!!  Im An-
schluss an den Fitmarsch konnte man sich im Turnsaal stärken. Es gab Urkunden für die Jüngsten 
und danach fand die Jungbürgerehrung statt. Vizebürgermeister Hubert Lohfeyer überreichte im 
Nahmen der Gemeinde den Jugendlichen die Unkner Gemeindechronik. Ein Dankeschön an alle, 
die diesen Tag aktiv mitgestaltet haben! Fotos unter www.gemeinde-unken.at  
 
 

ADVENTMARKT DER FRAUENBEWEGUNG UNKEN 
 
Am 1. Dezember fand der traditionelle Adventmarkt statt. Die Damen der Frauenbewegung haben 
sich viel Mühe gegeben und wieder tolles gebastelt. Der Erlös aus dem Verkauf beim Adventmarkt 
und Glühweinstand kommt ausschließlich sozialen Zwecken in unserer Gemeinde zugute. Der 
Glühweinstand ist täglich ab 16.30 Uhr bis zum 23.12.2007 geöffnet.  
 

AUS DER REGION 

 

„Krisenanlaufstellen  
im Pinzgau“ 

 
Notrufnummern in persönlichen Krisensituationen 

täglich erreichbar 
 
24-h-Dienste: 
 
Krisenintervention   – Tel. 06412-200 33 oder 0662-433 351 

Telefonseelsorge  – Tel. 142  

 

Frauennotruf Innergebirg  – Tel. 0664-500 68 68 

Krisenhotline „Schwanger und verzweifelt“  – Tel. 0800-53 99 3 

Hotline „Schwanger und in Not“  – Tel. 0800-300 370 

Krankenhaus Zell am See  – Tel. 06542-7770 

„Rat auf Draht“  – Tel. 147  

 
Eingeschränkte Erreichbarkeit: 
 
KOKO Krisenstelle für Kinder -  Tel.  0662/664090 

KOKO Krisenstelle für Jugendliche –  Tel. 0662/453266 

„Kids-line“ Kindertelefon Salzburg  – (täglich  13.00 – 21.00 h) 
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Tel. 0800-234 123  vom Festnetz, Tel. 0810-234 123 vom Handy 

VERANSTALTUNGEN IM ADVENT 

 
Adventdörfl 2007  

 
Am 8.12.2007 wurde das Adventdörfl von Bürgermeister Franz Ensinger feierlich eröffnet.  
Für Unterhaltung sorgte die Alpenvereinsjugend mit einer Weihnachtsgeschichte. Der Unkener  
Frauendreig’sang und die Saalachtaler Jagdhornbläser umrahmten das Programm musikalisch.  
 
Am Sonntag den 09.12.2007 waren die Kindergartenkinder zu Gast. Sie bezauberten mit ihren Auf-
führungen das Publikum. Die Bläser der Musikkapelle umrahmten feierlich das Programm. Am A-
bend zogen schließlich noch die Anklöckler ins Adventdorf. Es war ein wirklich schönes, besinnli-
ches Wochenende.  
 

15151515 . D ezember:. D ezember:. D ezember:. D ezember:  Harmonikaspieler aus Unken und Bayern spielen am Nachmittag  im Dörfl auf. 
Die Hauptschule Lofer präsentiert im Anschluss ein modernes Weihnachts-
spiel. Die Bläser der Musikkapelle Unken lassen den Abend stimmungsvoll 
ausklingen.  

 

16161616 . D ezember:. D ezember:. D ezember:. D ezember:  Am Nachmittag musizieren die Schüler des Musikums. Im Anschluss sind 
unsere Tachtenkinder bereits zum fünften Mal für das Adventdörfl im Einsatz. 
Stimmgewaltig wird es mit dem Chor „Al dente“ unter der Leitung von Sunhild 
Haitzmann. Eine Bläsergruppe der Musikkapelle Unken stimmt zum Ausklang 
des Adventdörfls einige Weisen an. 

 
Das Unkener Adventdörfl  hat an den Veranstaltungstagen ab 15 Uhr  geöffnet. Das 
Rahmenprogramm  beginnt um 17 Uhr .  

 
Ein besonderes Erlebnis zur Weihnachtszeit sind die Pferdekutschenfahrten  
durch das Unkener Ortsgebiet an den Veranstaltungstagen ab 15:30 Uhr.  
 
 

Der Glühweinstand der Frauenbewegung lädt während der Adventszeit täglich ab 16:30 zum ge-
mütlichen Beisammensein ein. 
 
 

 
UNKNER VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
Vorankündigung zur Vereinssitzung im Jänner  

 
Die Sitzung der Vereinsobmänner- und -frauen für den Veranstaltungskalender 2008 findet im  Jän-
ner statt. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Wir bitten Euch zahlreich teilzunehmen 
bzw. fixe Veranstaltungstermine im Gemeindeamt bekannt zu geben.  
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Datum Veranstaltung Veranstalter 

08.-09.12.2007 Adventdörfl 15.00-20.00 Uhr im Dorfpark Wirtschaftsbund 

13.12.2007 Hufeisenfest und Tag der offenen Tür - oberrainanders-
kompetent GmbH 
Beginn: 14.00 Uhr; Interviews mit LH-Frau Burgstaller, Erika Scharrer, 

Reinfried Herbst;  Pferdervorführungen, Spiele… 

 

15.-16.12.2007 Adventdörfl 15.00-20.00 Uhr im Dorfpark Wirtschaftsbund 

16.12.2007 
Modelleisenbahnausstellung im Café-Restaurant Ensinger 
von 11.00 – 17.00 Uhr 

MC Unken 

27.12.2007 
Modelleisenbahnausstellung im Café-Restaurant Ensinger 
von 11.00 – 17.00 Uhr 

MC Unken 

29.12.2007 
Waldweihnacht beim Gsengsteig (Steinerne Waldrast) 
Weisenbläser, Lesung, Glühwein… 

Treffpunkt 19.00 Uhr bei der Zaunlaube 
 

03.01.2007 
Modelleisenbahnausstellung im Café-Restaurant Ensinger 
Von 11.00 – 17.00 Uhr 

MC Unken 

04.01.2008 

Räuchernacht beim Lutzgut  
Barbara und Hans Haider räuchern mit einheimischen Kräuter und 

Harzen. Es werden verschiedene Räuchermischungen gezeigt, jeder 

Teilnehmer kann eine davon mitnehmen. TN-Gebühr € 5,- TEH-

Mitglieder € 4,- Anmeldungen bei Karin Buchart (06589/7263) oder 

Barbara Haider (06589/7459) 

TEH Verein 
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Freiwillige Feuerwehr Unken 
 

Brandschutz in der Weihnachtszeit 
 

AdvenAdvenAdvenAdventkränze und Christbäumetkränze und Christbäumetkränze und Christbäumetkränze und Christbäume    

• Stellen Sie den Adventkranz oder Christbaum nicht unmittelbar auf brennbare Unterlagen . 
• Verwenden Sie einen stabilen Christbaumständer . 
• Sorgen Sie für Abstand  zu brennbaren Gegenständen: z.B. Vorhänge, Möbel. 
• Achten Sie darauf, dass Dekorationsmaterial  und Zweige  einen größtmöglichen Abstand zur 

den Kerzen haben – 10 cm  über der Flamme herrscht eine Temperatur von 280 °C ! 
• Zünden Sie Kerzen des Christbaumes von oben nach unt en an und lassen Sie die Kerzen 

nie ganz abbrennen 
• Löschen Sie Christbaumkerzen immer von unten nach ob en. 
• Verzichten Sie auf Sternspritzer.  Weihnachtsgeschenke, Christbaum und andere brennbare 

Materialien sind dadurch akut brandgefährdet 
• Ausgetrocknete Christbäume und Gestecke können sich durch Funken  oder herunter-

gebrannte Kerzen  entzünden. 
• Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt. 
• Bereiten Sie für Notfälle einen Eimer mit Wasser  vor. 
 

Silvesterfeuerwerk:Silvesterfeuerwerk:Silvesterfeuerwerk:Silvesterfeuerwerk:    

• Gebrauchsanweisung  auf den Feuerwerkskörpern beachten. 
• Feuerwerkskörper nur im Freien abbrennen und keinesfalls in der Hand halten . 
• Raketen nur senkrecht  abschießen; auf die Flugrichtung  (Wind!) achten. 
• Zum Starten der Raketen eine stabile „Abschussvorrichtung“  verwenden. (z.B. Schirmstän-

der) 
• Feuerwerkskörper niemals in die Erde stecken. 
• Blindgänger nicht noch einmal anzünden 
• Silvesterraketen nicht aus dem Fenster  oder Balkon  abschießen. 
• Feuerwerkskörper sicher vor Kindern verwahren. 

 

Rufen Sie bitte bei einem Brand sofort die FeRufen Sie bitte bei einem Brand sofort die FeRufen Sie bitte bei einem Brand sofort die FeRufen Sie bitte bei einem Brand sofort die Feuuuuerwehr!   erwehr!   erwehr!   erwehr!   ���� 122 122 122 122    

 
Liebe Unknerinnen und Unkner! 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr bedankt sich für die Unterstützung im ab-

gelaufenen Jahr und wünscht Euch allen frohe Weihnachten und ein glückliches, gesun-

des Neues Jahr 2008! 

 

Ortsfeuerwehrkommandant            HBI Herbert Dankl  


